
E N E R G I EAU SW E I S,.,, Nichtwohnsebäude

gemäß den $$ 16 ff . Energieeinsparverordnung (EnEV)

Gültig bis: 22.0É.m19

Gebäude
HauPtnutzung /

Gebäudekategorie

Adresse

Gebäudeteil

Bauiahr Gebäude

Bauiahr Wärmeerzeuger

Baujahr Klimaanlage

Nettogrundfläche

1

c Anlass der Ausstellung

des Energieausweises

Aussteller

E Neubau

n Vermietung / Verkauf

! Modernisierung
(Änderung / Erweiterung)

23.04.2009
Datum

(Aushang b. öff. Geþäuden

! Sonstiges (freiwillig)

)i0

Hinweise zu den Angaben über die energet¡sche Qualität des Gebäudes

Die energetische eualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfes unter standardisierten

Randbedingungen oder durch die Auswertung oes 
-energieverbrauchJ 

ermittelt werden' Als Bezugsfläche dient

die l,lettogrundf läche.

x Der Energieausweis wurde aul der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt' Die Ergebnisse

sind auf seite 2 dargestellt. Zusätzliche lnfoimationen zum Verbrauch sind ireiwillig' Diese Art der Ausstellung

ist pflicht bei Neubauten und bestimmten îoJernisierungen. Die.- angegebenen Vergle'rchswerte sind die Anfor-

derungen der EnEV zum Teitpunr<r der Erstellung àãs energieau-sweises (Erläuterungen - siehe seite 4)'

trDerEnergieausweiswurdeaufderGrundlagevonAuswertungendesEnergieverbrauchserstellt.DieErgeb-
nisse sind auf seite á ourg".t"lñ. Die Vergleichswerte beruhen auf statistischen Auswertungen'

Datenerhebung BedarfiVerbrauch durch n Eigentümer ( Aussteller

¡ Dem Energieausweis sind zusätzliche lnformationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe)'

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieausweis d¡ent lediglich. der . lnformation' Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das

oesamte Gebäude oder den oben bezeichn"t"Ä''cäoãro-óie¡r."'óä Èneiöi"uur*""¡s ist lediglich dafür gedacht' einen

üoãiröirìasióãÑãisleicn von Gebäuden zu ermöslichen'

Luwa
Gebãudemanagement und Service GmbH

Du Pont Str. 1

61352 Bad Homburg

I

Nichtwohngebäude

Prinzregentenstrasse 56, 80333 München

Prinzregentenstrasse 56 und Zwischenbau
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E N E RG I EAU SW E I S,u, Nichrwohnsebäude

gemäß den $S 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes 2

Pri märenerg iebedarf "Gesamtenerg ieeff i zienz"

t Cor-Emissionen 
1) 78,7 kg/(m2a)

Dieses Gebäude:

275,1 kWhi(m2a)

100 200 300 /f00 500 600 700 >700

EnEV-Anforderungswert
Neubau (Vergleichswert)

,å
m

H
H

EnEV-Anf orderungswert

modernisierter Allbau (Vergleichswert)

Nachweis der Einhaltung des $ 4 oder $ 9 Abs' 1 der EnEV 2)

ro
Pr¡märeneroiebedaÉ

Gebäude lst-Wert

EnEV-Anf orderungswert

Eneroetisclþ Qualit¿it der Hr¿it¡d€hülle

Gebäude lst-Wert Hr'

EnEV-Anforderungwert Hi

1,03

2,04

W/(m'?K)

W/(m'zK)
275,1

253,0

kWh/(m'?a)

kWh/(m'za)

Endenergiebedarf
Jåhrlicher Endenergiebedarf in kWh/(m'za)

Warmwasser Eingebaule Lüftung Kühlung einschl. Ciebåude
Energielr¿iger Heizung

Beleuchtu
39,6

Strom-Mix 117,6
Heizwerk, fossil 5,6

Strom-Mix

Aufteilung Energiebedarf

[kWh/(m'?a)]
129,1

NuEenerg¡e '162,9

Endenergie
44,7 55,5 20,1 275,1

Primärenergie 154,8

Sonstige Angaben

Ei nsetrbarkeit alternativer Eriergieversorgungssysteme
s S 5 EnEV vor Baub€ginn berücksichligt

Alternative Energieversorgungssysteme u¡erden genutzt füIl
;'iäiz;"¡ - ¡ waimrJasáer t EingebauteBeleuchtung

r Lúftung tr Kühlung

Lü{tt¡qgskofEept
Die Lüftung erfolgt durch:
Ë"rrilìltiuttr"õ-- a Lüftungsanlageohn.e.wärmerÚckgewinnung
;' bãnãcÏiüil"i n Lüftungsanlage mit wärmerückgewinnung

Gebäudezonen
rl (0 Nr Zone Fläche [m{ Anteil [%]

42,1

2
19,8

J
5,3

4
2,9

5
8,5

6
21,4

ú weitere Zonen in der Anlage

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

Das verwendete Berechnungsverfahren ist durch. die Energieeinsparverordnung (EnEV) vorgegeben. rnsbesondere wegen standard¡sierter

n*od"'åiiö".sén er,auben in"n:ïg:mäl ,f,ïï,5tí"nïg;¡;'il"*1Í'"rf'å:."åSgi;i¡¡"rS'Ël'¿ïi'lå1i:?;"ff"å';".i:".'f"Î:l
fffsi:î,""1?;ä:1åtrí'iìi!il;'Ë"irääåñ"ø"us ino oJiùäJeinìi¡""nó'nã'ñ s s noi- r enEv bindend

1,820,516,5o,7

117,6
5,6

Kühlung e¡nschl.

Befeuchtung
LüftungEingebaute

Beleuchtung
WarmwasserHeizung

19,216,593,4
7,420,516,5118,3

2195,4Einzelbüro

1033,6Lager, Technik, Archiv

275,0Besprechung, SiÎzung, Semi.

148,6WC, Sanitärraum

440,9Schalterhalle

1115,7Verkehrsfläche / unbeheizte ...

1) 
freiwillige Angabe

2) nur in den Fällen des Neubaus und der Modernisierung auszufüllen



E N E RG I EAU SW E I S'u' Nichtwohnsebäude

gemäß den $$ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes

Heizenerg ieverbrauchsken nwert

3

800 1.000 >1.000

800 1.000 >1.000

! Kühlung ! Sonstìges:

Energievebrauchskennwert in kWhl(m'?a)

(zeitlich bereinigt, klimabereinigt)

Heizung Wafmwasser Kennwert

Durchschnitr

Gebäudekategorie

Gebäudekategor¡e

Sonderzonen

0 200 ¡f00

rto0

reÈ'
il Warmwasser enthalten

Stromverbrauchskennwert
i'O

#ffiî.,
2000

ffit'
Der Wert enthält den Stromverbrauch für

n Heizung I Warmwasser ! Lüftung n eingebaute Beleuchtung

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser
Energie-

verbrauch

tkwhl

Teihfaum
Kl¡ma-

faktor
Energietr¿iger

Ablesewert

lkwhl

Anteil

Warmwasser

lkwhl

Kennwert

[kwh/(mã)]

riitC

von

bis

bis

Verbrauchserfassung - Strom
Zeitraum

von

Erläuterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Erm¡tilung von Energieverbräuchskennwerten ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. D¡e Werte sind spezifi-

sche werte pro ou"or"i;,"iår' îätïãôil"¿na"n". Der tarsächtiche verbrauch- éine's GebäudeJ weicht insbesondere wegen des

Witt"rrnòããìnnri."r unO ti"îì äñàérndel Nútzerverhaltens von den angegebenen Kennwerten ab'

1) veröffentlichl im Bundesanzeiger / lnternet durch das Bundesministeriumfilr Verkehr, Bau und stadlentwicklung und das

Bundesmin¡sterium f ür Wirtschaft und Technologle

c#ud6: Pdnr4€nlsnsÍass€ 56, 80333 MÛnch€n



EN E RG I EAU SW E ls,o, Nichtwohnsebäude

gemäß den $$ 16 ff . Energieeinsparverordnung (EnEV)

Erläuterungen 4

ffiindiesemEnergieausweisdurchden,Jahres-PrimärenergiebedarfunddenEndenergie-
bedarf für die Anteile Heizung, w"rr*är*i 

"rgãbàutg.Beleuchtung, 
LüÍtung und Kühlung dargestellt' Diese

Angaben *"roen'iöðr,nãiËõñ'"rmittelt.õie änóeõãben werte iino aüf der Grundlage der Bauunterlagen bzw'

gebäudebezog"néióà"n uñá unter Rnnãnr" uån-sãñ¿aro¡s¡ertãn Randbedingungen 1z.B' standardisierte Klima-

daten, definiertes'Ñitrãreirrãiten, stanoardisierte lnnentemperaiuruná inner"vùärñegewinne usw')berechnet' so

rässr sich oie ener'gätìiãh" óuar¡taio"t c"bã;&;;náonandig uòm Nutzerverhalten undder wetterlage beurteilen'

rnsbesonder" *"sïä"i"d;d#¡;;il;JËJ;ilñã'läü0"Á oie ângegebenen werte keine Rückschrüsse aur

den tatsächlichen Energieverbrauch'

%tdieGesamtenergieeffizienzeinesGebäudesab.ErberücksichtigtnebenderDer Primärenerç
Endenergie au.ñ--ãió-io genannte "u;;;;i;'ie'rùunl";g, éó*innrng, Verteilung, umwandlung) der jeweils

eingesetzten Energieträgei 12.e. ueizor, cãi,-st.., ãrñ"uðioár" Energión etc'). Kleine werte signalisieren einen

,"-åiffi ['å#i"ï:#:î*ï"ïî'J:':ä1*1.;";'""**;;üädil.;;;;ä;
die zum Zeirpunkt dér Erstetlung O"s e;eìéi""u1*999t. g"it. Sie sinã im Falle éines Neubaus oder der

Modernisierung des Gebäudes nacrr ó õ ÃoË. I Ènev e¡ñzuñatten. Bei Bestandsgebäuden dienen sie der

orientierung hinsichttich der energetis"ñ"i ôrJritat oîsïeoåu-Jei. 2usätzlich können die mit dem Energiebedarf

verbu nde nen cör:l;;;;;nðn ãðJ Gebäudes f reiwillig angegeben werden'

ffiienachtechnischenRegeIn.berechnete,jährlichbenötigteEnergiemengefürHeizung,
Warmwasser, eingebaure Beteuchtung; iõii;lg.iñO Xtlntung ãn"Ër wird unter Standardklima- und Standard-

nutzunsbedinungen errechnet und ¡st"å¡ñ rr¡arifür die Ener.áieeffizienz eines Gebäudes und seiner Anlagen-

technik. oe,. EnoåieõiåiîjåîrJiài"Ëiãiöiåäå.öä, Jiãoãr,c""uãuãebeistandardisierten Bedinsunsen unter Be-

rücksichtigung der Energieverluste zugeiû"nñ*ãri"Á muss, oamitàie standardisierte lnnentemperatur' der warm-

wasserbedarf, die notwendige Lüftung;;ä ;¡.é"b"ute eeteuôhtung sichergestellt werden können' Kleine werte

,ìgñãtiJi"r"n 
"inãin 

giiiÀgãn"eeoaff u-no oam¡t eine hohe Energieeffizienz.

Enerqetische Qualität dg,r Qebäu9ehülle - Seite 2 , rñ{ô^ô,,ñ^ê{ränha ha7ônene Transmissionswä
Angegeben ist der spezifische, auf.die *a-rm-euærtragende.umfassung-sfläche bezooene Transmissionswärme-

transferkoeffizient (Formelzeichen in oeïËnrÚÏrj Ër is-e¡n lr¡"ß iüt ã'ie ourcnscnniitlicr'e energetische Qualität

ater wärmeübertragenden umrassunisf-rdil; iÀ',;t"n*ano", ó".ken, Fenster, etc') eines Gebäudes' Kleine

W"tt" ãign"lisiererieinen guten baulichen Wärmeschutz'

0lllo

und Technologie bekannt gegeben'

Góãud6: Pdür4snl€nstase 5ô' 80333 M0rch6n



Plodern isieru ngsempfeh l u ngen zu m Energ ieauswei s

gemàß $ 20 Energieeinsparverordnung

Gebäude

Adresse

EmPfehlungen zur kostengünstigen
Modernisierungsmaßnahrnen

Nr

Modernisierung

gemäß Nummern

Primärenergiebedarf

Einsparung gegenCtber

lst-Zustand [%]

Endenergiebedarf

Einsparung gegenüber

lst-Zustand

CO.-Emissionen

[kg/(m,a)]
Einsparung gegenüber

lst-Zustand ["/d

Aussteller

Luwa
Gàúãudemanagement und Service GmbH

Du Pont Str. 1

61352 Bad Homburg

Hauptnutzung /

Gebäudekategorie
Nichtwohngebäude

Modernisierung X sind möglich fl sind nichl möglich

Maßnahmenbeschreibung

Modernisierungsvariante 2

-2,5%

23.04.2009

Prinzregentenstrasse 56,

80333 München

(

tf weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

Hinwe¡s: ModernisierungsempfehlungeiiüßT^g"bäude dienen lediglich der lnformation'

Sie sind xr|., gäàsste Hinwiise und kein Ersatz für eine Energieberatung'

Beispielhafter Variantenvergleich (Angaben freiwillig)

0l o

I

Bau- oder Anlagenteile

Modernisierungsvariante 1
lst-Zustand

280,5275,1

-2,0%

169,1162,9

-3,8%

80,778,7

Datum Unterschrift des Ausstellers


